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Protokoll zum 41. LSV-Plenum 

 
Termin:    22.09.2021 

Zeit:    10:00 Uhr – 12.00 Uhr 
Ort:                     SprengelHaus Gemeinsam im Stadtteil e.V. 
                           Sprengelstr.15 , 13353 Berlin 
 
Anwesenheit:  11 Bezirke 
Gäste:   Frau Krawczyk 

      
 
 
1. Begrüßung durch Frau Dr. Hambach 

    und Beschluss über die Tagesordnung 
    erfolgt einstimmig 

 
2. Protokoll des 40. LSV-Plenum vom 25.08.2021 

wird ohne Änderung angenommen 

 
3. Evaluation des Seniorenmitwirkungsgesetzes: 
• Zwischenauswertung der Online-Befragung durch Fa.Ramboll wurde mit der 

Einladung zur Kenntnis gegeben 
• Zwischen 1.7. und 12.8.21 haben sich 60 Mitglieder aus den SV beteiligt. 
• Mitgliedern, die sich dazu technisch nicht firm fühlten, wurde keine 

Alternativmöglichkeit geboten. Teilweise zu wenig Platz für Antworten. 
• Da nicht für alle erkennbar zwischen Vorsitzenden (die zugleich Mitglieder von LSV/ 

LSBB sind ) und anderen Mitgliedern unterschieden wurde, ist der ermittelte 
Zeitaufwand evtl. wenig aussagefähig. 

Anmerkung Fr. Ritter (Ma-He): Hinzu kommt die Beschäftigung mit den Dokumenten und 
Email-Informationen. Außerdem erfolgt die Teilnahme an Sitzungen der BVV und 
deren Ausschüsse, der Interessenverbünde, des Beirates für Altenplanung, an 
Steuerungsrunden u. ä. Die wöchentlich durchschnittlich 7 Stunden Tätigkeit für SV 
sind daher viel zu knapp. Oft genug müssen auch noch Dokumente erarbeitet werden 
und Telefongespräche geführt werden. Oft kommt es einem Halbtagsjob gleich. 

• Der Nutzen der Arbeit wird in allen Kategorien unter 40% eingeschätzt. 
• Für die Arbeitsbedingungen und den Informationsfluss gibt es offensichtlich Reserven, 

die einer Klarstellung der Rahmenbedingungen bedürfen. 
• Das Antragsrecht in den BVV ist zu ändern - wird mehrheitlich eingeschätzt. Insofern 

ist Ramboll hinsichtlich der Auswertung des Ottenberg -Gutachtens zu befragen. 
• Zur Frage nach der Doppelstruktur von LSV und LSBB gab es verschiedene 

Antworten, deshalb ist eine Klärung innerhalb der LSV notwendig. 
• Auf jeden Fall muss die Rolle der gewählten Seniorenvertreter*innen gestärkt werden. 
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   Festlegungen zum weiteren – von Ramboll angebotenen - Verfahren: 
    
- Am 28.10.21 wurde zu einem Workshop eingeladen, an dem 4 Mitglieder teilnehmen 
  können. Die LSV beschließt, dass dies die Mitglieder des LSV-Vorstands sein sollen. 
- In der LSV-Sitzung am 27.10.21 sind die zu vertretenden Positionen abzustimmen: 
  Konsequenzen und Vorschläge für die Weiterentwicklung des BerlSenG 
 
4. Austausch über Reaktionen der Parteien zu den Wahlprüfsteinen im Land 

    und im Bezirk 
 
    In 6 Bezirken wurden Fragen schriftlich oder in Foren gestellt, die jeweils nur von 

einigen Parteien beantwortet  wurden 
 
 
5. Bericht des Vorstandes 

 
- In Umsetzung des Beschlusses vom 25.08.21 werden sich die Vorstände von LSBB und 

  LSV am 12. Oktober zu einer gemeinsamen Sitzung treffen. 
- Zur Auftaktveranstaltung des Seniorennetzes hat Fr. Dr. Hambach ein Grußwort 
  gehalten. 
- Der Vorstand hat am 7.9. die Plenarsitzungen nach- und vorbereitet. 
- Die Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit und Überlegungen zum Wissenstransfer für 
  die neu zu wählenden Seniorenvertretungen wurden besprochen. 
 
6. Verschiedenes 
 
- Für eine Tagesfahrt zum Dt. Seniorentag am 24.11.21 nach Hannover hatten sich bisher 
7 Personen gemeldet. Frau Krawczyk schickt eine Erinnerungsmail, sie wird ein 
Gruppenticket bestellen und bittet um baldige Rückmeldung. 
 
- Frau Graff mahnt an, das wichtige Unterlagen- wie zum Beispiel die Novellierung des 
Wohnteilhabegesetzes auch in Druckversionen zur Verfügung gestellt werden 
 
- Dem für Senior*innen wichtigen Thema der Sicherheit auf Gehwegen – strengere Regeln 
für Elektroroller und das Aufstellen von Sitzmöglichkeiten - wird zu wenig politische 
Aufmerksamkeit geschenkt! 
 
- Beim Festival of ligths gab es im Stadtzentrum ein völlig unzureichendes 
Toilettenkonzept (Brief an Senatorin Günther angeregt) 
 
 
 
Das nächste Plenum findet am 27.10.2021 in der Seniorenbegegnungsstätte an der 
Panke im Stadtteilzentrum Schönholzer Str.10A in 13187 Berlin (Nähe Rathaus Pankow) 
statt. 
 
Protokoll: G.Grunwald, Schriftführerin 
 
 


